
SAMEDI SOIR

2019
Weg mit der Anonymität 

Gebt dem Elsassymous keine Chance, wir zeigen unser Gesicht 

vom 26. bis 28. Juli 2019

Gemeinsam sind wir stark und niemals allein.
Im Hotel Maison Rouge, bei der Weinprobe in der Domaine Gilg, in der Winstub Gilg,

oder auf dem Weinfest in Mittelbergheim …

„You’ll never walk alone“
… und schon gar nicht über den Zotzenberg.
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Greetings 2019

You’ll never walk alone

When you walk through a storm
Hold your head up high

And don't be afraid of the dark

At the end of a storm
There's a golden sky

And the sweet silver song of a lark

Walk on through the wind
Walk on through the rain

Though your dreams be tossed and blown

Walk on, walk on
With hope in your heart

And you'll never walk alone

You'll never walk alone

Walk on, walk on
With hope in your heart

And you'll never walk alone

by Gerry & the Pacemakers



FOR YOUR BETTER ORIENTATION

You‘ll maybe
drive alone

…

…but
You‘ll never

drink alone 

„You’ll never walk alone“



Erweitern Sie Ihren (Wein-) Horizont (1)

Wein vom nördlichsten Weinberg Deutschlands. Getrieben von dieser Vision starteten wir unsere Expedition
am Strand von Westerland. Unsere erste Anlaufstation, und das ist durchaus wörtlich zu verstehen, das
Architekturbüro Lehmann. Dort gab es zwar den „Sölviin“ zu kaufen – flaschenweise – aber nicht zu
verkosten. „Vielleicht beim Wein-Heiligen in Tinnum, drei Kilometer weiter östlich“ bekamen wir zu hören.
Nach windigem Marsch dort angekommen erfuhren wir von einem kurzbehosten Hünen mit Kniestrümpfen
(der Chef-Heilige himself), dass es den „Sölviin“ zwar zu kaufen gäbe – flaschenweise zum stolzen Preis von
59,50 € - aber nicht zu verkosten. „Vielleicht in Keitum (Anm. der Redaktion: angeblich das schönste
Friesendorf auf Sylt), da wo er angebaut wird.“ Nach drei weiteren Kilometern gegen den Wind meinten wir
ihn gefunden zu haben. Da lag er friedlich neben der Kirche St. Severin. Der Weinberg von Balthasar Ress.
54 Grad 54 Minuten nördliche Breite. Der nördlichste Weinberg Deutschlands.

Falsch gemeint ! 54 Grad 54 Minuten und 3 Sekunden N auf der
anderen Seite der Munkmarscher Chaussee soll es noch einen, viel
größeren Weinberg geben, die wahre Heimat des inzwischen für uns
legendären „Sölviin“.

Wie der Ehrgeiz an einem Menschen nagen kann. Bestens ausgerüstet
mit Google Earth machten wir uns auf die Suche. Was sind schon 3
Sekunden ?

Nach 300m Laufstrecke Sackgasse N° 1: Komposthaufen Gärtnerei .
Nach weiteren 500m Sackgasse N° 2: Tor zum Segelflugplatz Keitum.
Und nach nochmal 1.000m Wildnis Sackgasse N° 3: Zaun vor der Landebahn Flughafen Sylt.
Auf freundlichen Rat der Co-Expeditionsleiterin Nina L. „Jetzt laufma aber heim !“ erfolgte die Aufgabe. Um
den Rückzug abzukürzen folgten wir dem unmissverständlichen Schild „You’ll never walk alone“.
Nach 200m gebüschgesäumten Feldweg Sackgasse N° 4:
Elektrozaun Kuhweide. Doch da, inmitten schwarzgefleckter Rindviecher …
die sagenumwobenen Rebstöcke des Architekten Lehmann. Eingerahmt von einem halben Hektar frisch
gesetzter Solaris-Reben.

„You’ll never walk alone“



So ähnlich muss sich Roald Amundsen am Südpol gefühlt haben. Der Rest des Tages ein einziges
Glücksgefühl. Zurück nach Westerland mit Linienbus. Kauf einer Flasche „Sölviin Solaris Jahrgang 2018“ im
Architekturbüro Lehmann zum Expeditions-Freundschaftspreis von 15,00 € und Verkostung im Strandkorb
mit Blick auf weißen Sand und Meer.

Das Ergebnis: „Ein spritzig-leichter Weißwein mit leichter Fruchtsüße – süffig und unkompliziert. Zart
duftige, blumige und leicht würzige Nase mit Aromen von grünem Apfel, Stachelbeere, gelber Pflaume, Kiwi
und Limette. Vegetative Aromen wie saftig grünem Gras Estragon und Pfingstrosenblüte. Am Gaumen
leichte Restsüße. Auf den Lippen eine leicht salzige Attitüde … bei auflandigem Wind.

Unsere Empfehlung: Erweitern Sie Ihren Weinhorizont !

übrigens: Die ominösen 3 Sekunden entsprechen etwa 20 Meter !! DL

Erweitern Sie Ihren (Wein-) Horizont (2)

„You’ll never walk alone“



Mitwalker 2019
Hotel Maison Rouge

Gerhard Gmeiner  Angelika Gmeiner
Helmut Heimfarth Gabi Heimfarth

Rita Bornschlegel
Wolfgang Ehret   Karin Ehret
Gerold Bürk Bianca Schreiber

Kerstin Heit-Hiereth Josef Hiereth
Günter Dannemann Evi Dannemann

Christine Safar
Peter Metzdorf Doris Metzdorf
Dieter Liebherr   Nina Liebherr

Hotel Manoir
Rupert Breitmoser Edith Breitmoser

Fred Blom Gabi Blom
Luise Scheidler

„You’ll never walk alone“



Rente … und dann ?
10 Tipps zur Lebensgestaltung nach dem letzten Lohnzettel

Tipp 1: Lernen Sie Ihre Nachbarn und Nachbarinnen kennen
Klingeln Sie Montag bis Freitag jeweils um 8:00 Uhr an einer anderen Wohnungs- oder Haustür in Ihrer
Wohngegend;  je nach den örtlichen Gegebenheiten ausgestattet mit einer Flasche Wein oder einem 
Blumenstrauß. Spätestens nach dem 2. Durchlauf werden Sie Ihre Nachbarinnen und Nachbarn kennen lernen.

Tipp 2: Hübschen Sie Ihren Garten auf
Es gibt keinen Garten, der nicht ein bisschen Veränderung verträgt. Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf. Die 
Auswahl der Hilfsmittel ist schier unermesslich. Von der einfachen GARDENA-Heckenschere über den guten 
alten BW-Klappspaten und die STIHL-Motorsäge bis zur LIEBHERR-Schubraupe PR 736. Packen Sie’s an !

Tipp 3:     Werden Sie Erfahrungs-Coach
Bewerben Sie sich als externer Ausbilder an einer weiterbildenden Schule. Geben Sie Ihr Lebenswissen an 
junge Menschen weiter. Jeder sollte wissen, wann man die erste Zigarette rauchen sollte. Wie man auch mit 5 
Bier noch sicher mit dem Auto nach Hause kommt. Wie man das erste Chef-Gespräch erfolgreich gestalten kann 
und wie man die Sekretärin auf den Schoß bekommt. Es gibt viel zu resümieren.

Tipp 4:  Legen Sie auf, als Senior-DJ
Was Thomas Gottschall kann, können Sie schon lange. Das Schlager-Gedudel vom Ballermann ist was für die 
Jungen. Bringen Sie die Alten zum rocken. Von AC/DC bis ZZ TOP, sie werden’s Ihnen danken. Und bei 
fachmännischer Bedienung der Lautstärke-Regler winken Ihnen lukrative Provisionsverträge bei allen namhaften 
Hörgeräte-Herstellern. 

Tipp 5: Amtieren Sie als König vom Wertstoffhof
„Das gehört aber in den Elektroschrott-Container …“, „Haben Sie den Kleiderbügel zusammen mit einem Anzug 
gekauft, dann muss er als Verpackung in den gelben Sack, ansonsten in den Restmüll !“ „Bauschutt ganz hinten 
rechts ..“ Wollten Sie schon immer mal für Müll und Ordnung sorgen und der uneingeschränkte Herrscher sein ?  
Dann sind als Wertstoffhof-Chef genau richtig.  Aber hurtig: die Jobs sind begehrt.

Tipp 6: Gründen Sie eine Hobby-Gruppe
Eine Hobby-Gruppe ohne Eintrag ins Vereinsregister. Genau das richtige für Menschen, die die Gesellschaft 
anderer suchen. Anzahl der Gruppenmitglieder: Egal. Tätigkeit der Gruppe: Egal. Ort der Zusammenkünfte: Egal.  
Häufigkeit der Treffen: Egal. Nur eines ist sicher: „You’ll never walk alone“. Und als Gründer immer vorne weg.

Tipp 7: Verkaufen Sie Ihr Auto und werden Sie Testfahrer für E-Scooter
Gehweg, Radweg, Straße, Autobahn … . Der Asphalt ist Ihr neues Zuhause. So nah, so unmittelbar, so hart ! Sie 
werden begeistert sein. Der Stangenwald am Slalomhang in Kitzbühel ist nix gegen eine prall gefüllte 
Fußgängerzone. Fassen Sie Ihre Testergebnisse täglich zusammen und stellen Sie online in Youtube.  Der 
Bundestag wird’s Ihnen danken.

Tipp 8: Geben Sie den Takt an 
Lernen Sie ein Musikinstrument und werden Sie Konzertmusiker. Schon mit einfachster Begabung können Sie den 
Takt und den Ton angeben und es zu Weltruhm bringen. Wählen Sie ein Instrument Ihrer Wahl. Unsere 
Empfehlung: Der Triangel. Überschaubare Kosten bei Anschaffung und Unterhalt. Die Erlernung einer virtuosen 
Spielweise ist keine Hexerei und das Instrument setzt jedem Orchesterklang stets die höchsten Glanzlichter auf. 

Tipp 9: Ergrillen Sie sich einen Platz im Seniorenstift
Weber-Grill, Profi-Cook, Hochtemperatur-Gasautomat, Feuerschale, Grillring, Big-Fred … dem Equipment sind 
keine Grenzen gesetzt.  Vom besten Rib Eye Steak bis zum abgeflammten Griesbrei-Carpacchio, den Ergebnissen 
ihrer Grillkunst auch nicht. Gastroenterologen, Neurologen, Physiotherapeuten,  Zahnärzte und die Heimleitung 
werden Ihnen zu Füßen liegen. Und Ihre Gratis-Unterbringung ist gesichert. 

Tipp 10: Schreiben Sie ein Elsass-Buch
Lassen Sie Ihre Erfahrungen sprechen und verfassen Sie Ihre Memoiren.

DL
„You’ll never walk alone“



Walking Guide
Fr. 26.07.2019 07:38 p.m. Sitting together & dine

Destination:   Hôtel Maison Rouge
1 Avenue Dr Marcel Krieg, 67140 Barr

Sa. 27.07.2019 10:00 a.m. Walk off
Destination:   Wine tasting 

Domaine Armand Gilg, Mittelbergheim

01:00 p.m. Regeneration how and wherever you want, but never alone !

07:38 p.m. Starting Dinner
Destination:    Restaurant Winstub Gilg, Mittelbergheim

10:30 p.m. Dancing, Drinking, Talking …
Destination:    Wine Festival downtown Mittelbergheim

After midnight Walk back over the Zotzenhill
Caution:  “You’ll never walk alone !”
Destination: Hôtel Maison Rouge, Barr

Su. 28.07.2019 11:00 a.m. Pick Up Wine
Destination:   Domaine Armand Gilg, Mittelbergheim

12:00 noon Last meal together
Destination:   Restaurant Winstub Gilg, Mittelbergheim

„You’ll never walk alone“



EINE ZOTZENBERG GESCHICHTE
EIN FILM FÜR  FEINSCHMECKER

MIT ALLEN MITWALKERINNEN UND MITWALKERN ELSASS 2019

„You’ll never walk alone“



Übung zur Selbstfindung
Barbara Cresswell Siegfried Damoune Tobias Donat Else Gindert Hans Hesse Gerhard Kienzel Hannes
Möstl Karl-Eugen Reinhardt Bianca Schreiber Barbara Unger Michaela X. Mrs. X. Bernd Bund Jörg
Engert Helmut Guld Irene Hauschild Kerstin Heit-Hiereth Adrian James Uschi Jandl Otmar Kaspar
Rosemarie Kellerer Sigrid Klarmann Martina Mittl Oliver Scholtyssek Hans Stebner Ingrid Bayerl
Marie-Louise Blechinger Ulrike Edinger-Donat Helmut Heimfarth Susanne Herreiner Werner Kaspar
Hubert Maurer Norbert Rädler Renate Semmler Christine Zajac-Requardt K. Bloom Susi Eder Sonja
Ehret Andreas Hanika Joachim Heimfarth Markus Knoll Robin Konietzny Lilli Obst Gabi Rössle
Petra Springer Gabi Blom Gerold Bürk Angelika Gmeiner Jutta Hanika Ulrike Hechtl Irmgard Hillisch
Magda Hirschberger Elisabeth Höhnen Bernhard Lewe Michael Reinhardt H.J. Renk Hans-Jürgen
Trapp Nancy Bloom Gisela Cosanne Monika Gruber Reiner Herlitz Ernst Hillisch Getraud Jagner
Ewald Kagerer Marcel Liebherr Sabine Möstl Susanne Reinhardt Harald Singer Ursula X. Heiko Ehret
Uschi Glatzl Artur Jung Chris Leonhard Kerstin Nowak Helene Stolz Monika X. Rebecca Blom Petra
Fischer Hans Glatzl Ulrich Kameter Alfons Maurer Edith Rampp Sabine Rothenberger Liselotte
Wagner Siegfried Wagner Richard Brown Ludger Cosanne Manfred Herbst Sonja Hirschberger Peter
Metzdorf Jürgen Schiller Sigi X. Stacy Bloom Rita Fäß Marianne Freund Heribert Jakob Siegfried
Maul Franz Rothenberger Vilma Tessmann Werner Zehentmeier Peter Donat Max Häge Sabine
Hilgarth Monika Hillisch Gitta Kreitmeier Christine Safar Ernst Simmerding „Blackie“ Blechinger
Sabine Gaul Ulrike Hobmeier Dieter Liebherr Gabi Schlegel Wolfgang Vogl Mr. X. Verena Brandelik
Günter Dannemann Wolfgang Hechtl Thomas Kostenbader Manfred Schack Rita Bornschlegel
Irmgard Grab Hermann Krug Petra Seidl Elisabeth Yu Josef Groß Annemarie Lentner Marion Stadler
S. Bloom Dietmar Gruber Max Hirschberger Doris Rath Irmgard Riedmayr Bernd Bandlow Gabi
Hofmeister Roland Kast Karin Pfab Michael Wagner Werner Blab Paul Callaghan Josef Giehl
Edith Köhler Hermine Riedmüller Waltraud Bondiek Wolfgang Ehret Günter Heigl Doris Kaufmann
Sebastian Konietzny Ferdinand Rigger Irmgard Blab Margit Jung Erich Rath Michael Schwarz Hans
Weirather Marianne Englisch-Lang Gerhard Kaufmann Manfred Prymusula Rainer Schuster
Joachim Brandelik Gerlinde Giehl Tom Hopfenmüller Sigrun Möbius Hermann Schrag Fritz
Brandstetter Lydia Janowitz Volker Lang Rudi „Wacki“ Mayr Johann „Xangerl“ Wagner“ Christl
Kapfhammer Gabriele Konietzny Hans-Christian Semmler Helga Epp Matthias Irmler Michael
Requardt Christof Schlegel Klaus Schreiber Florian Eck Johanna Gruber Doris Metzdorf Josef
Weiß L. Bloom Klaudia Herbst Andreas Kreitmeier Ingrid Müller Petra Zehentmeier Ilona Mayr
Karl-Heinz Müller Irmgard Hesse Andrea Vogl Marianne Grob Victoria Knighton Gerhard Stolz
Markus Hilgarth Monika Rädler Johann Schneider Rolf Bucher Christine Schwertner Ludwig Mittl
Dirk Janowitz Sigrid Robl Kerstin Schlenz Anette Siekmann Ulrike Bucher Gerhard Gmeiner Karin
Ehret Andrea Reicherzer Josef Hiereth Martina Eisenmann Hilde Kaltenecker Gudrun Maria Li
Manuela Wittmann Verena Bücher Gabi Heimfarth Maria Kaspar Petra Luft Edith Breitmoser
Hans Freund Shunying Li Nicole Thamm Eveline Dannemann Gabi Gassler Manfred Seidl Rupert
Breitmoser Lorre Werra Silke Gessler Daniel Li Ute von Ampting Fred Blom Helmut X. Ingo
Neumann Gabi Kast Toni Tessmann Joachim Brockpähler Nina Liebherr Christa Sirsch Luise Scheidler

DL
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2019

… das ist ja wohl das Letzte
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